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Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.Nachrichten 

aus dem Rathaus die Ferienzeit hat begonnen und alle freuen sich auf die 
Urlaubszeit. Unsere Schülerinnen und Schüler, aber auch 
die Lehrer haben sich eine Auszeit verdient, um dann mit 
neuer Kraft im September ins neue Schuljahr zu starten.
Die Kindergärten befi nden sich in den nächsten Wochen 
ebenfalls im Ferienmodus. Allerdings laufen die Sanie-
rungsarbeiten für die Errichtung der provisorischen Kin-
derkrippe im „Alten Pfarrhof“ in Neßlbach auf Hochtouren.
An dieser Stelle möchte ich mich für die gute Zusammenar-
beit bei den Kindergartenleitungen, bei den Erzieherinnen, 
bei unserer Rektorin Frau Mühlbauer und bei allen Lehre-
rinnen und Lehrern bedanken. Damit in den Ferien keine 
Langeweile aufkommt, haben wir in diesem Jahr wieder ein 
umfangreiches Ferienprogramm für die Kinder zusammen-
gestellt. Von sportlich über kreativ, bis spannend, entspan-
nend, actionreich oder kulinarisch, dürfte für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein. Ich bedanke mich bereits jetzt 
bei allen Vereinen und Organisatoren, die ehrenamtlich 
die Kinder betreuen und damit auch die Eltern erheblich 
entlasten.
Zurückblicken möchte ich auch noch auf den veranstal-
tungsreichen Monat Juli. Der SV Winzer feierte sein 100-jäh-
riges Gründungsfest bei schönstem Wetter und mit zahlrei-
chen Besuchern an allen drei Tagen. Am Samstag fand der 
Seniorennachmittag statt, der nach der coronabedingten 
Pause großen Anklang fand. Herrn Friedrich Müller durfte 
ich mit seiner Frau als 200. Besucher begrüßen. Mehr als 
250 Senioren sind unserer Einladung gefolgt. Der Kaba-
rettist „Vogelmayer“ sorgte für gute Stimmung und die 
Musikschule Winzer für die musikalische Umrahmung. Nun 
freue ich mich auf den Seniorenausfl ug am 07.09.2023 zum 
Schloss Rosenburg.
Ein weiteres Highlight fand auf der Kulturbühne im Ziege-
lund Kalk Museum statt. Die Band „Quadro Nuevo“ begeis-
terte über 150 Zuhörer aus Nah und Fern. Die Sommer-
serenade der Musikschule des Marktes Winzer sowie die 
Veranstaltung der Volkssänger „Schleudergang“, waren 
ebenfalls sehr gut besucht.
Unser Herr Pfarrer Richard Simon hat in unserem Markt 31 
Kinder und drei Betreuerinnen begrüßt. Gerne haben wir 
den jungen Menschen einige schöne Tage im Markt Winzer 
geboten. Ein umfangreiches Programm gab den Kindern 
die doch so dringend notwendige Ruhe vom kriegerischen 
Alltag in der Heimat. Auch ich als Bürgermeister darf mich 
ganz herzlichen bei allen Sponsoren und Unterstützern 
bedanken. Es war einfach überwältigend.
Am letzten Juliwochenende konnten unsere neuen Glocken 
durch seine Excellenz Herr Bischof Oster geweiht werden. 
Ein einmaliges Ereignis. Ich werde dazu im nächsten Ge-
meindeblatt berichten.
Herr Pfarrer Richard Simon wurde die Ehrenbürgerwürde 
verliehen. Auch hierzu werden wir im nächsten Gemeinde-
blatt berichten. Beide Termine fanden nach dem Redakti-
onsschluss am letzten Juliwochenende statt.
Um die Parksituation rund ums Rathaus zu entschärfen, 
wurde ein neuer Parkplatz mit Zugang zum Rathaus ge-
schaff en.
Neben dem Rathaus an der Schwanenkirchner Straße wird 
demnächst ein absolutes Halteverbot ausgewiesen. Wir 
bitten Sie die neuen Parkfl ächen zu benutzen.

Sträucher und Hecken wachsen derzeit häufi g in den Stra-
ßenraum hinein. Ich bitte Sie deshalb, Bepfl anzungen an 
der Grundstücksgrenze regelmäßig zu kontrollieren und 
bei Bedarf entsprechend zurückzuschneiden. Weiterhin 
möchte ich die Grundstückseigentümer bitten, einen Blick 
über den Gartenzaun zu werfen. Viele Bürgerinnen und 
Bürger betrachten es als selbstverständlich auch die Straße 
zu kehren, Pfl aster, Bordsteine und Gehwege zu pfl egen 
bzw. den Grünwuchs zu entfernen. Dafür möchte ich mich 
sehr herzlich bedanken. Leider müssen wir aber feststel-
len, dass diese Bereitschaft zur freiwilligen pfl egerischen 
Leistung, in den letzten Jahren immer mehr abgenommen 
hat. Unser Bauhof ist personell nicht in der Lage, überall 
gleichzeitig die Grünpfl ege durchzuführen, weshalb wir 
dringend auf Ihre Mithilfe angewiesen sind.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer, ich wün-
sche Ihnen allen eine angeneh-
me und erholsame Ferien- und 
Urlaubszeit. Genießen Sie die 
Tage und erholen Sie sich gut.
Mit sonnigen und herzlichen 
Grüßen aus dem Rathaus ver-
bleibe ich
Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,

Defekte Straßenlaternen
Wir bitten Sie, defekte Straßenlaternen der Gemeindeverwaltung
unter der Telefonnummer 09901 9357-0 oder per Email an
poststelle@winzer.bayern.de zu melden. Dabei ist die genaue
Angabe des Standorts, bestenfalls unter Angabe der Mastnummer
(an der Laterne zu fi nden) wichtig.

Rathaus am 14.08.2023 geschlossen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
das Rathaus in Winzer hat am 14. August 2023 auf 
Grund des Brückentages ganztägig geschlossen. 
Am 16.08.2023 sind wir wie gewöhnt wieder für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Hundeverbot auf Friedhöfen
Der Markt Winzer weist darauf hin, dass auf den Friedhö-
fen Winzer und Neßlbach ein absolutes Tier- insbesondere 
Hundeverbot herrscht. Besucher des Friedhofs werden
hiermit eindringlich aufgefordert, keine Tiere mit auf den
Friedhof zu bringen. Festgestellte Verstöße gegen diese
Vorschrift können beim gemeindlichen Ordnungsamt zur
Anzeige gebracht und mit Geldbuße geahndet werden. Auf 
die Friedhof- und Bestattungssatzung des Marktes Winzer 
(§ 27 Abs. 2 Buchstabe b) weisen wir ausdrücklich hin.

SV Winzer Festschrift
Der Sportverein Winzer möchte an
seinen Ursprung erinnern und hat
im Rahmen der 100-Jahr-Feier dazu
eine Festschrift veröff entlicht.
Das Rathaus Winzer hat aktuell
die Bücher zum Verkauf ausliegen.
Die Festschrift kostet 20,00 Euro.
Sie können gerne zu unseren Öff -
nungszeiten von Montag bis Freitag
(08:00 – 12:00 Uhr) im Rathaus vor-
beischauen.

Kinderferienprogramm 2023
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei! 
Dort können Sie sehen, für welche Veranstaltungen es 
noch freie Plätze gibt. https://www.marktwinzer.de
Bei Fragen zur Anmeldung oder dem Programm melden 
Sie sich bitte bei Frau Falter. Tel.: 09901/9357-12

Anmeldung zum Kreisentscheid 
„Unser Dorf hat Zukunft“
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten ruft zur Anmeldung 
zum 28. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
auf. Auf Kreisebene können einzelne Projekte 
oder Aktionen von Vereinen ganz einfach und 
unkompliziert teilnehmen. Die Anmeldefrist läuft 
noch bis 15. Oktober 2023. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Dorfwettbewerbes 
www.dorfwettbewerb.bayern.de oder Sie 
wenden sich direkt an Ihren Ansprechpartner 
bei der Kreisfachberatung für Gartenkultur und 
Landschaftspfl ege am Landratsamt. Gerne werden 
Sie dort bei allen Fragen rund um den Wettbewerb 
beraten.

Neuer Parkplatz mit Zugang zum Rathaus



Vereinsnachrichten + Anzeigen

Die Raiffeisenbank hat uns dieses Jahr wieder zum Kasper-
letheater nach Winzer eingeladen. Gespielt wurde das Stück: 
„Kasperl und der echte Dinosaurier“. Die Kinder bekamen 
große Augen, als wir von einem Doppeldeckerbus abgeholt 
wurden. Natürlich saßen wir oben und haben die Aussicht 
genossen. Alles war wunderbar organisiert. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön für das wunderbare Erlebnis.
An einem Nachmittag kamen die Schulanfänger mit ihren 
Mamas in den Kindergarten und gestalteten ihre Schultüten. 
Jede ist einzigartig und richtig schön geworden. 
Unser Pfarrfest fand bei perfektem Wetter statt. Nach der 
Andacht lud unsere Trägerschaft, der Pfarrcaritasverein 
Nesslbach e. V. zum gemütlichen Beisammensein. Allen, die 
zu dem großartigen Gelingen des Pfarrfestes beigetragen 
haben, ein herzliches Dankeschön. 
Die Planungen für und die Arbeiten an der ausgelagerten 
Krippe in der Rosenstraße sind in vollem Gange. Ein großes 
Dankeschön an die Gemeinde, die uns hier mit Rat und Tat 
zur Seite steht und ein offenes Ohr für unsere Belange hat. 
Wir sind noch auf der Suche nach einem neuen Teammit-
glied, (Fach- oder Ergänzungskraft) (m/w/d), für ca. 20 Stun-
den. Wer Interesse hat, bitte gerne anrufen unter 08545-257 
oder E-Mail: kiga.nesslbach@t-online.de.
Nun, da sich das Kindergartenjahr dem Ende zuneigt, möch-
ten wir uns bei allen bedanken, die uns das ganze Jahr über 
unterstützen, bei denen es nie ein „nein“ gibt, wenn wir was 
brauchen und die immer für uns da sind.
Danke euch allen, euch Kindern, euch Eltern und auch dem 
Team und der Trägerschaft.  Danke für die Unterstützung, 
das stets offene Ohr und die immer hilfsbereiten Hände. 

Danke für das immer da sein, wenn man euch braucht und 
das Verständnis, wenn mal was nicht so läuft, wie man es 
gerne hätte. Danke, dass ihr ihr seid. Wir alle zusammen 
können stolz sein, auf die Gemeinschaft und den Zusam-
menhalt, den wir in unserer Einrichtung haben, das ist kei-
nesfalls selbstverständlich, sondern ein Geschenk. Danke…
	an unseren Elternbeirat, der den Kindern viele Erlebnisse 

ermöglicht, Danke für eure helfenden Hände und eure Unter-
stützung

	an alle, die die Aktionen unseres Elternbeirates unterstützen. 
	an euch, liebe Kinder und liebe Eltern, Danke, dass ihr uns 

euer Vertrauen schenkt, wir euch ein Stück auf eurem Weg 
begleiten dürfen und für das gute Miteinander 

	an alle, die wir immer wieder um Rat fragen dürfen, die uns 
unterstützen und für die „Kindergartenfamilie“ da sind.

	an unsere Trägerschaft mit dem ersten Vorsitzenden Michael 
Winkler, die in allen Belangen stets hinter uns steht und sich 
für uns einsetzt

	an alle, die immer für uns da sind, ein offenes Ohr für unsere 
Bedürfnisse haben und uns unterstützen

	an das Kindergartenteam, das immer mit Energie, viel Herz 
und Teamgeist für alle da ist und unseren Hausmeister der 
immer da ist, wenn wir ihn brauchen

	an die Gemeinde, den Herrn Pfarrer, Isabella Loibl, die örtli-
chen Geschäfte und Einrichtungen für ihre Unterstützung

Wir wünschen euch allen zauberhafte Ferien mit viel Sonnen-
schein, kunterbunten Erlebnissen, guter Laune und Eis und 
unseren Schulanfängern einen tollen Start in der Schule und 

viel Freude am Lernen. Vergesst uns nicht!

Neues aus dem 
Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach

Ich reinige professionell und ökologisch! 
Ob Privathaus, Gewerbe  

oder landwirtschaftliche Gebäude. 
Zudem wasche und lackiere ich auch Silos.  
Gerne einfach mal Anrufen und nachfragen.



Veranstaltung im Franziskushaus
„Aus dem Irak in den Bundestag“ – Vortrag von MdB Muhanad Al-Halak 
Die Katholische Erwachsenenbildung feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Be-
stehen. Zu diesem Jubiläum hält MdB Muhanad Al-Halak aus Grafenau am 14. 
September 2023 um 19 Uhr einen Vortrag im Franziskushaus Winzer zum Thema 
„Aus dem Irak in den Bundestag.“ Dabei schildert der 34-jährige FDP-Politi-
ker seine eigene Biografie. Um dem Regime des Diktators Saddam Hussein zu 
entkommen, flohen die Eltern – der Vater Unternehmer, die Mutter Lehrerin 
–  auf beschwerlichen Wegen mit ihren damals vier Kindern über die Türkei, das 
Mittelmeer und Italien nach Deutschland. Muhanad, das älteste der Geschwister, 
war elf Jahre alt, als die Familie nach Grafenau kam. Der Bub verstand kein Wort 
Deutsch. In der Schule lernte er die Sprache, fand Freunde, mit denen er Fußball 
spielte und später bei der Freiwilligen Feuerwehr Dienst tat. Nach dem Qualifi-
zierenden Hauptschulabschluss absolvierte er bei der Stadt Grafenau eine Ausbil-
dung zur Fachkraft für Abwassertechnik, bildete sich zum Abwassermeister weiter 
und wurde Betriebsleiter. Im Herbst 2021 wählten ihn die Menschen im Wahlkreis 
Deggendorf für die Liberalen überraschend in den Deutschen Bundestag. „Ich 
will den Menschen etwas zurückgeben, weil sie mich so freundlich aufgenommen 
und den Bayerischen Wald zu meiner Heimat gemacht haben“, begründet der 
Politiker sein Engagement. 
Als Russland im Februar 2022 die Ukraine überfiel und dort der Krieg ausbrach, 
wurden bei Muhanad Al-Halak viele Erinnerungen an seine eigene Lebensge-
schichte wach. Er setzte sich deshalb mit Pfarrer Richard Simon in Verbindung, 
um dessen Hilfsaktion für die Menschen in der Ukraine zu unterstützen. Seitdem 
besteht dieser Kontakt, der letztlich zu dem Vortrag „Aus dem Irak in den Bun-
destag“ am 14. September 2023 führt. 

Vielen herzlichen Dank!
Ich bedanke mich ganz, ganz, ganz herzlich in Namen aller Pfarrangehörigen bei 
Pfarrer Konrad Bittmann, der aus gesundheitlichen Gründen ab sofort keine Got-
tesdienste mehr halten wird. Ich wünsche ihm alles erdenklich Gute und Gottes 
Segen. Selbstverständlich freuen wir uns, wenn wir ihn als Pfarrangehörigen bei 
Gottesdiensten sehen dürften. 
Auf ausdrücklichen Wunsch vom Pfarrer Konrad Bittmann findet kein Verab-
schiedungsgottesdienst statt. Ich möchte mich daher auf diesem Wege herzlich 
bedanken.
Pfarrer Richard Simon

Grüß Gott liebe Pfarrangehörige des Pfarrverbandes Winzer!
Als neue Gemeindeassistentin im Pfarrverband Winzer möchte ich mich Ihnen 
gerne kurz vorstellen.
 Mein Name ist Schwester Maria Theonilla Töbermann. Ich komme gebürtig aus 
Hagen in NRW und bin in einer Familie mit 4 Kindern aufgewachsen. Nach dem 
Fachabitur für Sozialpädagogik und einem Freiwilligen Sozialen Jahr in der Pflege 
trat ich mit 21 Jahren in einen kontemplativen Orden ein und lebte 28 Jahre im 
Rheinland. Von 2016 -2018 zog ich mich in der Schweiz an verschiedenen Orten 
in die Stille zurück.  Ein Jahr davon durfte ich beim hl. Bruder Klaus im Flüeli in 
einer kleinen Waldhütte verbringen. Dort reifte der Entschluss zum Studium der 
Religionspädagogik in Benediktbeuern und der Wechsel in das Institut „Mutter 
vom Weg“ in Österreich.  
Persönlich bin ich gerne in der Natur, liebe alte Musik, neue geistliche (Lobpreis-)
Lieder, feierliche Gottesdienste, geselliges Beisammen sein mit Freunden und 
Familie bei einem guten Essen und Gespräch.
Nach meinem Berufspraktikum im Pfarrverband Perlesreut – Fürsteneck, in dem 
ich erste Erfahrungen in der pastoralen Arbeit sammeln zu durfte, freue mich nun 
auf viele neue Begegnungen und Aufgaben im Pfarrverband Winzer und hoffe, 
dass wir die nächsten 2 Jahre uns gegenseitig bereichernd, gemeinsam ein Stück 
des Weges Christus entgegengehen können.

Gottesdienstordnung per Mail
Gerne verschicken wir die Gottesdienstordnung jeden Monat per Mail. Falls Sie 
dies wünschen senden Sie bitte eine E-Mail an pfarramt.winzer@bistum-passau.
de. Die Gottesdienstordnung per Mail erhalten Sie natürlich kostenlos.

Sie erreichen das Kath. Pfarramt Winzer unter der Tel. Nr. 09901/6292,
Fax 09901/3199, E-Mail: pfarramt.winzer@bistum-passau.de,
Kaplan Anto Leegin Rex Pankiras Tel. 0151 66539250

Öffnungszeiten der Pfarrbücherei Winzer im Ungerhaus:
Dienstag von 18.00 - 19. 00 Uhr und Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr.

Wie jedes Jahr machen wir Urlaub
Das Pfarrbüro ist vom 31.07. – 25.08.2023 geschlossen. Ab dem 28.08.2023 sind 
wir wieder für Sie da. Ich bin vom 28.07. – 26.08.2023 im Urlaub. Der Kaplan 
ist vom 29.08. – 24.09.2023 im Urlaub. Zur Urlaubsvertretung im Pfarrverband 
kommt Herr Pfarrer Deus aus Uganda, er ist in Schöllnstein und Iggensbach 
bekannt und wird bei Frau Christine Kieslinger wohnen. Er wird mich vom 29.08. 
bis 24.09.2023 im Pfarrverband unterstützen. 
So wünsche ich uns allen eine erholsame Zeit.
Ihr Pfarrer Richard Simon

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Donnerstag
3. August 18:30 Au - Rosenkranz um geistl. Berufe 
 19:00 Au - Hl. Messe

Freitag   
4. Aug 9:30 SH Winzer - Hl. Messe

Samstag 
5. Aug 17:00 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte  
 17:30 PK Winzer - Pfarrgottesdienst
   
Sonntag  
6. Aug 8:30 PK Neßlbach - Hl. Amt  
   
Dienstag  
8. Aug 19:00 Dobl - Hl. Messe  

Donnerstag  
10. Aug 19:00 Au - Hl. Messe  

Freitag
11. Aug 9:30 SH Winzer - Hl. Messe

Samstag
12. Aug 19:00 PK Neßlbach - Vorabendgottesdienst
  Au - Taufe 
  
Sonntag
13. Aug 8:30 PK Winzer - Hl. Amt  
 19:00 Au - Fatima-Rosenkranz
  
Montag 
14. Aug 19:00 Pfarrei Neßlbach - Vorabendgottesdienst für den  
  gesamten Pfarrverband in Sodlbrunn  

Donnerstag
17. Aug 19:00 Au - Hl. Messe 

Freitag
18. Aug 9:30 Au - Hl. Messe

Samstag
19. Aug 17:00 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte  
 17:30 PK Winzer - Vorabendgottesdienst
 
Sonntag 
20. Aug 8:30 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst  
   
Dienstag  
22. Aug 19:00 Dobl - Hl. Messe  

Donnerstag  
24. Aug 19:00 Au - Hl. Messe  

Freitag  
25. Aug 9:30 SH Winzer - Hl. Messe

Samstag  
26. Aug 17:30 PK Neßlbach - Vorabendgottesdienst 
 18:30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte
 19:00 PK Winzer - Vorabendgottesdienst
  
Dienstag  
29. Aug 19:00 Flintsbach - Hl. Messe  

Donnerstag  
31. Aug 19:00 Au - Hl. Messe  

Freitag
1. Sept 9:30 Au - Hl. Messe
 19:00    Andacht der Schützen Winzer vorm Schützenheim -  
  Weihe – musikal. Gestaltung Theresa Bloch

Samstag   
2. Sept 19:00 PK Neßlbach - Hl. Amt

Sonntag
3. Sept 10:00 Pfarrgottesdienst - Jahrtag des Krieger- und  
  Reservistenvereins Winzer - Gottesdienst vor der  
  Kriegergedächtniskapelle - bei schlechter Witterung 
  in der Pfarrkirche Winzer
 

Am 21. Juni war der Kindergarten zu einem Kasperltheater 
eingeladen. Wir bedanken uns recht herzlich bei der Raiffei-
senbank Winzer, die uns eine Sondervorstellung für unse-
ren Kindergarten ermöglichte. Unsere Kinder waren begeis-
tert. Ebenso bedanken wir uns für die Spende der schönen 
Trinkflaschen für unsere Schulanfänger.
Am 30. Juni feierten wir ein Elternfest. Die Kinder konnten es 
kaum erwarten, das Geschenk, ein Foto auf selbst gestalteter 
Leinwand zu überreichen. Herzlichen Dank an unseren Eltern-
beirat, der uns großartig unterstützte. Trotz Regen war es ein 
schönes, gelungenes Fest. Ein Highlight, das ebenso unser 
engagierter Elternbeirat organisierte, war die erste Winzerer 
Schulanfänger-Rallye am 14. Juli. Es gab insgesamt 5 Stationen. 
Zu Beginn erwartete Sindy Oberreiter unsere Schulanfänger 
beim Schützenheim und überreichte jedem Kind eine Stem-
pelkarte. An der ersten Station beim Volksfestplatz durften die 
Kinder unter Anleitung von Michael Paternoster „Sackhüpfen“. 
Es war ein riesiger Parkour mit Hütchen aufgebaut. Zur Beloh-
nung gab es anschließend gleich ein Eis für alle Kinder. Dann 
ging´s weiter am Damm entlang zu Stefan Plank zu einer 
Balancierübung, die den Kindern ebenso viel Spaß bereitete. 
Ein kleines Stück weiter war bei Pia Steinke und Sindy Ober-
reiter ein lustiges Wasserspiel mit Eimern und Schwämmen 
angesagt. Mit einem kleinen Gratisgetränk konnte es wieder 
weitergehen zur Foto-Station, an der bereits Elke Moser war-
tete. Nach einem kleinen Fotoshooting durften sich die Kinder 
auf den vorbereiteten Picknickdecken ausruhen und leckere 
Wassermelonen vernaschen. Zu guter 
Letzt wartete eine knifflige Heraus-
forderung auf unsere Schulanfänger, 
das lustige Hütchen-Spiel mit Carina 
Gratzl und Karin Kühnel. Beim Feuer-
wehrhaus angekommen gab es eine 
Brotzeit sowie reichlich zu trinken. 
Wir sagen ein herzliches Dankeschön 
an Dominik Reis, der das Grillen der 
Schweinswürstl übernahm. 

Ein Dank geht an Familie Moser für die Getränke-Spende. 
Nach dem Essen fand die Siegerehrung statt. Alle Kinder 
schafften 5 Stempel und bekamen eine schöne Medaille so-
wie eine tolle Schulanfänger-Tasche („Bald bin ich ein Schul-
kind“) mit vielen Lernanregungen und Spielen. Ein herzli-
ches Vergelt´s Gott an Carina Gratzl für das Anfertigen der 
Holz-Medaillen und an Barbara Dehler für die Gestaltung 
der Taschen für alle Schulanfänger. An dieser Stelle möch-
ten wir uns ganz herzlich bei der Metzgerei Beer für die 
Spende der schönen Schulanfänger-T-Shirts bedanken. Bei 
der Feuerwehr ließen sich Roman Warga und Johannes 
Jungnickel mit Kübelspritze und Rettunsspreizer zwei span-
nende und lustige Aktionen einfallen. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei der Feuerwehr Winzer, dass wir hier die 
Rallye so schön ausklingen lassen konnten. Ein herzliches 
Dankeschön sagen wir ebenso, dass wir am 12.07. mit allen 
Gruppen bei der Feuerwehr eingeladen waren und unsere 
Kinder hier viel Wichtiges rund um die Feuerwehr erfahren 
durften. 
Das war mein letzter Artikel für das Gemeindeblatt. Nach 
31 Jahren verabschiede ich mich vom Kindergarten St. Anna 
und bedanke mich für die schöne Zeit, die ich hier in Winzer 
erleben durfte. Ich wünsche unseren Kindern, Eltern sowie 
allen Wegbegleitern Gottes reichsten Segen!

AUF WIEDERSEHN!            Monika Kerschl

Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna



50 Jahre 
Zum 50. Gründungsjubiläum lädt der 
TC Winzer alle Vereinsmitglieder auf die 
Anlage an der Aukapelle herzlich ein.

Ab 13.00 Uhr: Kaffee und Kuchen

Ab 14.00 Uhr: Tennis & andere Attraktionen 
     für Groß und Klein

Ab 18.00 Uhr: Abendessen und gemütliches 
    Beisammensein 

mit musikalischer UntermalungSamstag, 16. September 2023
Wir bitten um Rückmeldung bis 20.08.2023
unter tcwinzer@outlook.de oder per Eintragung in die Liste am Tennisheim

Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) fördert mit der Bekanntmachung 
"Initialisierungsmanagement – Unterstützung bei der Vorbereitung innovativer Projekte zur Verarbeitung und 
Vermarktung regionaler Lebensmittel" im Rahmen des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung und Regionale 
Wertschöpfung (BULEplus) die Konkretisierung und Weiterentwicklung von innovativen Projektideen zur Verarbeitung 
und Vermarktung regionaler Lebensmittel. 

Das Initialisierungsmanagement kann mit maximal 70.000 Euro innerhalb eines Zeitraums von bis zu 15 Monaten 
gefördert werden. Interessierte können bis zum 21. August 2023 Projektskizzen beim Kompetenzzentrum Ländliche 
Entwicklung (KomLE) in der BLE einreichen. 

Kurze Transportwege, saisonale Produkte und ein sichtbarer Beitrag zum Klimaschutz – der Einkauf regionaler Lebensmittel 
liegt bei Verbraucherinnen und Verbrauchern im Trend. In regionalen Wertschöpfungsketten und Vermarktungskonzepten liegt 
zudem eine Chance, ländliche Räume in ihrer Autonomie zu stärken. Regionale Wirtschaftskreisläufe stärken zum einen die 
wirtschaftliche Stabilität lokaler Versorgung und generieren zum anderen Wertschöpfung in der Region, die auch den Menschen 
vor Ort zu Gute kommt. 

Nachhaltig und regional erzeugte und verarbeitete Lebensmittel sind auch ein wichtiger Schlüssel für die gesamte 
Wertschöpfungskette. Die Vermarktung von Lebensmitteln aus der Region baut schließlich eine Brücke zwischen regionaler 
Erzeugung, Verarbeitung und Verbraucherschaft und kann einen wichtigen Beitrag leisten, um die Wertschätzung der 
landwirtschaftlichen Lebensmittelproduktion zu erhöhen. 

Das BMEL zielt mit der Fördermaßnahme darauf ab, Akteure dabei zu unterstützen, innovative Projektideen zur Verarbeitung 
und Vermarktung regionaler Lebensmittel umsetzungsfähig zu machen. 

Allgemeine Anforderungen und Gegenstand der Förderung 
Im Rahmen des Förderaufrufs werden die Konkretisierung und Weiterentwicklung innovativer Projektideen zur Verarbeitung und 
Vermarktung regionaler Lebensmittel in ländlichen Räumen gefördert. Ziel dieser Initialisierungsphase ist, bereits vorhandene 
Projektideen zu operationalisieren. 

Dies kann das kontinuierliche Management der Initialisierungsphase beinhalten, bspw. können Organisationsstrukturen und 
Geschäftsmodelle aufgebaut, Kooperationen angebahnt oder Beteiligungs- und Informationsprozesse durchgeführt werden. 
Auch die Erstellung von Gutachten und Machbarkeitsstudien oder eine punktuelle Spezialberatung, die für die Vorbereitung der 
Projektrealisierung relevant ist, können gefördert werden. Es sind nur konkretisierende Maßnahmen für solche Projektideen 
förderfähig, die sich mindestens einem der nachfolgend genannten vier Ansätze widmen: 

• Innovative Kooperationsformen bei Verarbeitung und Vermarktung regionaler Lebensmittel  
(insb. Gemüse, Getreide, Milch, Fleisch), 

• Innovative Logistikansätze beim Absatz regionaler Lebensmittel, 
• Außer-Haus-Verpflegung (AHV) mit regionalen Lebensmitteln, 
• Innovativ regional ausgewiesene, verarbeitete Lebensmittel zur Förderung nachhaltiger Lebensmittelsysteme. 
Für die Auswahl der Skizzen, die für eine Förderung des Initialisierungsmanagements vorgesehen werden, ist der 
Innovationsgrad der Projektidee ein wesentliches Kriterium. Der Projektansatz sollte daher über herkömmliche und schon 
existierende Ansätze unter den jeweiligen örtlichen Rahmenbedingungen hinausgehen. Nähere Erläuterungen und weitere 
Anforderungen sind dem Bekanntmachungstext (siehe unten) zu entnehmen. 

Antragsberechtigt sind juristische Personen oder Personengesellschaften, die über eine Niederlassung in der Bundesrepublik 
Deutschland verfügen (z. B. Unternehmen, Kommunen oder Vereine). Da die reine Erzeugung regionaler Lebensmittel nicht im 
Mittelpunkt der Projektidee stehen darf, sind landwirtschaftliche Betriebe als Antragsteller bzw. Skizzeneinreicher nicht 
zugelassen. Sie können aber als Kooperationspartner eines anderen Antragstellers fungieren. 

Es sind nur Anträge für solche Projektideen zugelassen, die in Kommunen (Gemeinden, Samt- oder Verbandsgemeinden, 
Kleinstädten, etc.) mit bis zu 35.000 Einwohnern umgesetzt werden sollen bzw. dort schwerpunktmäßig wirken. Vorhaben in 
größeren räumlichen Einheiten (z. B. Landkreis) sind zulässig, wenn sie überwiegend in Kommunen mit bis zu 35.000 
Einwohnern umgesetzt werden sollen bzw. dort schwerpunktmäßig wirken. 

Das Kompetenzzentrum Ländliche Entwicklung (KomLE) setzt diese BULEplus-Fördermaßnahme im Auftrag des BMEL um. Als 
Projektträger begleitet und berät das KomLE Akteure bereits bei der Bewerbung auf eine Projektförderung fachlich und 
administrativ. Darüber hinaus stellt es in vielfältigen Formaten die Vernetzung und den übergreifenden Wissenstransfer auch 
über die Förderlaufzeit hinweg sicher. 

Den Förderaufruf sowie alle weiteren Informationen finden Sie unter www.ble.de/regio-initial.  

Sie können bis zum 21. August 2023 Projektskizzen beim Kompetenzzentrum Ländliche Entwicklung in der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung einreichen. 

Sollten anschließend noch Fragen unbeantwortet sein, können Sie sich per E-Mail an regio-initial@ble.de oder unter +49 (0)228 
6845-3158 an uns wenden. 

Link: BLE - Modellprojekte - Initialisierungsmanagement – Unterstützung bei der Vorbereitung innovativer Projekte zur Verarbeitung und Vermarktung regionaler Lebensmittel

EINLADUNG 
zur 

MARKTMEISTERSCHAFT 
IM STOCKSCHIESSEN 2023 

Vom 11.08. bis 13.08.2023 
auf den Stockbahnen 

im Freizeitzentrum Sattling 

Schirmherr: 1. Bürgermeister JÜRGEN ROITH 
Ausrichter: EC Winzer e.V. 

Teilnehmen können alle VEREINE, BETRIEBE, 
STAMMTISCHE, FAMILIEN 

und alle Interessierten die eine Mannschaft 
mit 4 Schützen aufbieten können. 

Gruppe 1  Freitag, 11.08.2023 Ab 17:00 Uhr 
Gruppe 2  Samstag, 12.08.2023 Ab 17:00 Uhr 
FINALE  Sonntag 13.08.2023 um 14:00 Uhr statt.

Im Anschluss wird die Siegerehrung abgehalten, 
bei der jeder Schütze einen Preis erhält. 

Die Mannschaften im Finale 
erhalten zusätzlich einen Mannschaftspreis. 

Der EC Winzer würde sich über ihre Teilnahme sehr freuen. 

Anmeldung bitte bis 07.08.2023 
an den 1. Vorstand Manfred Eckl 

unter 015115150879

Initialisierungsmanagement – Unterstützung bei der Vorbereitung innovativer 
Projekte zur Verarbeitung und Vermarktung regionaler Lebensmittel

Kinder-
programmpprogramm

Blick in die
Produktion Dult

Essen und
Trinken

@hitzkopf_original

Wir laden Sie herzlich ein!
Tag der offenen Tür

09.09.2023
ab 10:00 Uhr

Besuchen Sie uns am Standort in Hengersberg und erleben Sie
persönlich, wie unsere Traditionmitmodernster Technologie
verschmilzt. Dabei können Sie einen Einblick in unsere 100-
jährige Firmengeschichte und in unsere Produktionsprozesse
bekommen.

Rundgang durch unsere Produktion an unserem Standort in
Hengersberg • Informationen zu unseren Ausbildungsberufen •
100-jährige Geschichte der Bayernwald KG • Dultbetrieb •
Frühschoppen im Bierzelt • Hüpfburg • Verpflegung •
Verkostungs- und Verkaufsstand der Bayernwald Produkte •
Autogrammstunde mit Spieler des Deggendorfer SC • uvm.

Für mehr Infos
scannen!

Schwanenkirchner Str. 28, 94491Hengersberg

Kleinanzeigen + Vereinsnachrichten + Anzeigen

Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) fördert mit der Bekanntmachung 
"Initialisierungsmanagement – Unterstützung bei der Vorbereitung innovativer Projekte zur Verarbeitung und 
Vermarktung regionaler Lebensmittel" im Rahmen des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung und Regionale 
Wertschöpfung (BULEplus) die Konkretisierung und Weiterentwicklung von innovativen Projektideen zur Verarbeitung 
und Vermarktung regionaler Lebensmittel. 

Das Initialisierungsmanagement kann mit maximal 70.000 Euro innerhalb eines Zeitraums von bis zu 15 Monaten 
gefördert werden. Interessierte können bis zum 21. August 2023 Projektskizzen beim Kompetenzzentrum Ländliche 
Entwicklung (KomLE) in der BLE einreichen. 

Kurze Transportwege, saisonale Produkte und ein sichtbarer Beitrag zum Klimaschutz – der Einkauf regionaler Lebensmittel 
liegt bei Verbraucherinnen und Verbrauchern im Trend. In regionalen Wertschöpfungsketten und Vermarktungskonzepten liegt 
zudem eine Chance, ländliche Räume in ihrer Autonomie zu stärken. Regionale Wirtschaftskreisläufe stärken zum einen die 
wirtschaftliche Stabilität lokaler Versorgung und generieren zum anderen Wertschöpfung in der Region, die auch den Menschen 
vor Ort zu Gute kommt. 

Nachhaltig und regional erzeugte und verarbeitete Lebensmittel sind auch ein wichtiger Schlüssel für die gesamte 
Wertschöpfungskette. Die Vermarktung von Lebensmitteln aus der Region baut schließlich eine Brücke zwischen regionaler 
Erzeugung, Verarbeitung und Verbraucherschaft und kann einen wichtigen Beitrag leisten, um die Wertschätzung der 
landwirtschaftlichen Lebensmittelproduktion zu erhöhen. 

Das BMEL zielt mit der Fördermaßnahme darauf ab, Akteure dabei zu unterstützen, innovative Projektideen zur Verarbeitung 
und Vermarktung regionaler Lebensmittel umsetzungsfähig zu machen. 

Allgemeine Anforderungen und Gegenstand der Förderung 
Im Rahmen des Förderaufrufs werden die Konkretisierung und Weiterentwicklung innovativer Projektideen zur Verarbeitung und 
Vermarktung regionaler Lebensmittel in ländlichen Räumen gefördert. Ziel dieser Initialisierungsphase ist, bereits vorhandene 
Projektideen zu operationalisieren. 

Dies kann das kontinuierliche Management der Initialisierungsphase beinhalten, bspw. können Organisationsstrukturen und 
Geschäftsmodelle aufgebaut, Kooperationen angebahnt oder Beteiligungs- und Informationsprozesse durchgeführt werden. 
Auch die Erstellung von Gutachten und Machbarkeitsstudien oder eine punktuelle Spezialberatung, die für die Vorbereitung der 
Projektrealisierung relevant ist, können gefördert werden. Es sind nur konkretisierende Maßnahmen für solche Projektideen 
förderfähig, die sich mindestens einem der nachfolgend genannten vier Ansätze widmen: 

• Innovative Kooperationsformen bei Verarbeitung und Vermarktung regionaler Lebensmittel  
(insb. Gemüse, Getreide, Milch, Fleisch), 

• Innovative Logistikansätze beim Absatz regionaler Lebensmittel, 
• Außer-Haus-Verpflegung (AHV) mit regionalen Lebensmitteln, 
• Innovativ regional ausgewiesene, verarbeitete Lebensmittel zur Förderung nachhaltiger Lebensmittelsysteme. 
Für die Auswahl der Skizzen, die für eine Förderung des Initialisierungsmanagements vorgesehen werden, ist der 
Innovationsgrad der Projektidee ein wesentliches Kriterium. Der Projektansatz sollte daher über herkömmliche und schon 
existierende Ansätze unter den jeweiligen örtlichen Rahmenbedingungen hinausgehen. Nähere Erläuterungen und weitere 
Anforderungen sind dem Bekanntmachungstext (siehe unten) zu entnehmen. 

Antragsberechtigt sind juristische Personen oder Personengesellschaften, die über eine Niederlassung in der Bundesrepublik 
Deutschland verfügen (z. B. Unternehmen, Kommunen oder Vereine). Da die reine Erzeugung regionaler Lebensmittel nicht im 
Mittelpunkt der Projektidee stehen darf, sind landwirtschaftliche Betriebe als Antragsteller bzw. Skizzeneinreicher nicht 
zugelassen. Sie können aber als Kooperationspartner eines anderen Antragstellers fungieren. 

Es sind nur Anträge für solche Projektideen zugelassen, die in Kommunen (Gemeinden, Samt- oder Verbandsgemeinden, 
Kleinstädten, etc.) mit bis zu 35.000 Einwohnern umgesetzt werden sollen bzw. dort schwerpunktmäßig wirken. Vorhaben in 
größeren räumlichen Einheiten (z. B. Landkreis) sind zulässig, wenn sie überwiegend in Kommunen mit bis zu 35.000 
Einwohnern umgesetzt werden sollen bzw. dort schwerpunktmäßig wirken. 

Das Kompetenzzentrum Ländliche Entwicklung (KomLE) setzt diese BULEplus-Fördermaßnahme im Auftrag des BMEL um. Als 
Projektträger begleitet und berät das KomLE Akteure bereits bei der Bewerbung auf eine Projektförderung fachlich und 
administrativ. Darüber hinaus stellt es in vielfältigen Formaten die Vernetzung und den übergreifenden Wissenstransfer auch 
über die Förderlaufzeit hinweg sicher. 

Den Förderaufruf sowie alle weiteren Informationen finden Sie unter www.ble.de/regio-initial.  

Sie können bis zum 21. August 2023 Projektskizzen beim Kompetenzzentrum Ländliche Entwicklung in der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung einreichen. 

Sollten anschließend noch Fragen unbeantwortet sein, können Sie sich per E-Mail an regio-initial@ble.de oder unter +49 (0)228 
6845-3158 an uns wenden. 

Link: BLE - Modellprojekte - Initialisierungsmanagement – Unterstützung bei der Vorbereitung innovativer Projekte zur Verarbeitung und Vermarktung regionaler Lebensmittel
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Klärung Ihres Versicherungskontos

Alle Monate, die wichtig sind für Ihre Rente, müssen in Ihrem Rentenkonto (wird Versicherungskonto 
genannt) gespeichert werden. Unter anderem sind das Ihre Ausbildungs-, Berufs- und 
Kindererziehungszeiten, aber auch Zeiten, in denen Sie Angehörige pflegen. Im Laufe Ihres Lebens 
kommen so verschiedene rentenrechtlich bedeutende Zeiten zusammen. Zusätzlich zu den bedeutenden 
Zeiten enthält Ihr Versicherungskonto noch Ihre persönlichen Daten, wie Ihren Namen, Ihr Geburtsdatum 
und Ihre Adresse.

Damit bildet Ihr Versicherungskonto die Berechnungsgrundlage für Ihre spätere Rente. Beiträge, die Ihr 
Arbeitgeber für Sie einzahlt, werden automatisch im Konto gespeichert. Das gilt jedoch nicht für alle 
rentenrechtlichen Zeiten. Zeiten der Kindererziehung oder der Pflege eines Angehörigen können wir erst 
dann Ihrem Rentenkonto hinzufügen, wenn Sie uns darüber informieren.

Bitte überprüfen Sie regelmäßig die Vollständigkeit der Daten, die uns übermittelt werden. Dabei hilft 
Ihnen die Renteninformation, die Ihnen automatisch einmal im Jahr zugesandt wird. Entdecken Sie in 
Ihrem Versicherungskonto eine Lücke, schließen Sie diese möglichst gleich. Je länger der fragliche Zeitraum 
zurückliegt, desto schwieriger kann es für Sie werden, fehlende Nachweise und Unterlagen zu beschaffen. 
Auch falls Zeiten fehlerhaft gespeichert sind, sorgen Sie bitte möglichst zeitnah für eine Richtigstellung.

Rentenkonto online ansehen

Versicherungsunterlagen anfordern, Anträge online stellen, zwischengespeicherte Anträge öffnen, 
persönliche Daten ändern und mit uns kommunizieren - viele unserer Online-Dienste stehen bereits ohne 
Registrierung zur Verfügung. Mit Hilfe des Ihnen zur Klärung Ihrer Versicherungszeiten übersandten 
Zugangscodes können Sie hier Ihre gespeicherten Zeiten online bestätigen oder ergänzende Angaben 
machen. Ohne Identitätsnachweis können Sie zum Beispiel Versicherungsunterlagen online bei uns 
anfordern. Sie geben quasi eine Bestellung auf und wir schicken Ihnen die gewünschten Unterlagen mit 
der Post zu.

Mit Identitätsnachweis müssen Sie zum Beispiel die Versicherungsunterlagen nicht erst anfordern, Sie 
können sie gleich an Ihrem Bildschirm ansehen.

Dieser wird mit einer Online-Ausweisfunktion (dem elektronischen Identitätsnachweis) ausgestellt. Damit 
weisen Sie sich im Sinne von „Das bin ich“ aus. So können Sie Zugang zu Ihren persönlichen 
Versicherungsdaten bekommen und rechtsverbindlich und papierlos Anträge stellen.

Personenbezogene Sachverhalte werden Ihnen in den Online-Diensten / Kundenportal nur dann angezeigt, 
wenn Sie sich authentifiziert haben. Dauerhaft funktioniert das z.B. mit seinem Personalausweis und der 
Ausweis-App2 oder mit einer Signaturkarte = Online Dienste mit Registrierung.

Mit dem einmalig gültigen Zugangscode und seiner Versicherungsnummer authentifizieren Sie sich 
einmalig für den aktuellen Vorgang (auch ohne Registrierung). 

Links: www.deutsche-rentenversicherung.de
Online-Dienste | So funktionieren unsere Online-Dienste | Deutsche Rentenversicherung (deutsche-rentenversicherung.de)

Rentenkonto online ansehen
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna

Pflegedienst Christoph 
     Fachpfleger für Innere Medizin und Intensivmedizin 

                 Mimmingerstr. 20, 94491 Hengersberg Tel.: 09901/7479 
 

• ambulante Krankenpflege 
• Verhinderungspflege 
• Demenzbetreuung 

Wir beraten und unterstützen Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege! 
 
              Qualitätsprüfung durch den MdK erneut mit Bestnote 1,0 bestanden. 
     
e-mail: Christoph-Pflegedienst@t-online.de     Internet: www.Pflegedienstchristoph.de 
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Simon-Breu-Str. 2

Klärung Ihres Versicherungskontos 

Alle Monate, die wichtig sind für Ihre Rente, müssen in Ihrem Rentenkonto (wird Versicherungskonto 
genannt) gespeichert werden. Unter anderem sind das Ihre Ausbildungs-, Berufs- und 
Kindererziehungszeiten, aber auch Zeiten, in denen Sie Angehörige pflegen. Im Laufe Ihres Lebens 
kommen so verschiedene rentenrechtlich bedeutende Zeiten zusammen. Zusätzlich zu den bedeutenden 
Zeiten enthält Ihr Versicherungskonto noch Ihre persönlichen Daten, wie Ihren Namen, Ihr Geburtsdatum 
und Ihre Adresse. 

Damit bildet Ihr Versicherungskonto die Berechnungsgrundlage für Ihre spätere Rente. Beiträge, die Ihr 
Arbeitgeber für Sie einzahlt, werden automatisch im Konto gespeichert. Das gilt jedoch nicht für alle 
rentenrechtlichen Zeiten. Zeiten der Kindererziehung oder der Pflege eines Angehörigen können wir erst 
dann Ihrem Rentenkonto hinzufügen, wenn Sie uns darüber informieren. 

Bitte überprüfen Sie regelmäßig die Vollständigkeit der Daten, die uns übermittelt werden. Dabei hilft 
Ihnen die Renteninformation, die Ihnen automatisch einmal im Jahr zugesandt wird. Entdecken Sie in 
Ihrem Versicherungskonto eine Lücke, schließen Sie diese möglichst gleich. Je länger der fragliche Zeitraum 
zurückliegt, desto schwieriger kann es für Sie werden, fehlende Nachweise und Unterlagen zu beschaffen. 
Auch falls Zeiten fehlerhaft gespeichert sind, sorgen Sie bitte möglichst zeitnah für eine Richtigstellung.  

Rentenkonto online ansehen 

Versicherungsunterlagen anfordern, Anträge online stellen, zwischengespeicherte Anträge öffnen, 
persönliche Daten ändern und mit uns kommunizieren - viele unserer Online-Dienste stehen bereits ohne 
Registrierung zur Verfügung. Mit Hilfe des Ihnen zur Klärung Ihrer Versicherungszeiten übersandten 
Zugangscodes können Sie hier Ihre gespeicherten Zeiten online bestätigen oder ergänzende Angaben 
machen. Ohne Identitätsnachweis können Sie zum Beispiel Versicherungsunterlagen online bei uns 
anfordern. Sie geben quasi eine Bestellung auf und wir schicken Ihnen die gewünschten Unterlagen mit 
der Post zu. 

Mit Identitätsnachweis müssen Sie zum Beispiel die Versicherungsunterlagen nicht erst anfordern, Sie 
können sie gleich an Ihrem Bildschirm ansehen. 

Dieser wird mit einer Online-Ausweisfunktion (dem elektronischen Identitätsnachweis) ausgestellt. Damit 
weisen Sie sich im Sinne von „Das bin ich“ aus. So können Sie Zugang zu Ihren persönlichen 
Versicherungsdaten bekommen und rechtsverbindlich und papierlos Anträge stellen. 

Personenbezogene Sachverhalte werden Ihnen in den Online-Diensten / Kundenportal nur dann angezeigt, 
wenn Sie sich authentifiziert haben. Dauerhaft funktioniert das z.B. mit seinem Personalausweis und der 
Ausweis-App2 oder mit einer Signaturkarte = Online Dienste mit Registrierung. 

Mit dem einmalig gültigen Zugangscode und seiner Versicherungsnummer authentifizieren Sie sich 
einmalig für den aktuellen Vorgang (auch ohne Registrierung).  

Links: www.deutsche-rentenversicherung.de 
Online-Dienste | So funktionieren unsere Online-Dienste | Deutsche Rentenversicherung (deutsche-rentenversicherung.de) 
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Zahnarzt zu Besuch in der Grund- und Mittelschule Winzer 
Dr. Julian Zacher erklärt Kindern wie wichtig Zähne putzen ist

Zahnarzt Dr. Julian Zacher besuchte vor kurzem die 
Grund- und Mittelschule Winzer, um den Kindern von der 
1. bis zur 6. Klasse die richtigen Putztechniken und die 
Bedeutung der Zahnpfl ege näher zu bringen.
„Unsere Praxis ist direkt gegenüber der Grund- und Mit-
telschule in Winzer, da ist es für mich selbstverständlich, 
dass wir den Kindern hier einen Besuch abstatten und wir 
Ihnen die Wichtigkeit der richtigen Zahnpfl ege erklären“ 
berichtet Herr Dr. Julian Zacher. Auf spielerische Art und 
Weise versuchte der Zahnarzt den Kindern die Grundla-
gen der Zahnprophylaxe näher zu bringen. 
Immer wieder wurden die jungen Zuhörer in den Vortrag 
des Zahnarztes eingebunden, um die manchmal als läs-
tig empfundenen Thematik für die Kinder spannend zu 
gestalten. Anhand von verschiedenen Bildern wurden die 
Kinder über die Bedeutung von gründlicher Zahnpfl ege 
aufgeklärt und Ihnen wurde vermittelt wie man Karies 
und anderen Zahnproblemen vorbeugen kann. Anhand 
eines großen Zahnmodells wurde den Schülern die richti-
ge Putztechnik und Dauer demonstriert. 
Besonders spannend wurde es für die Kinder als ein kleiner 
Versuch an einem Ei mit Essig durchgeführt wurde. Dadurch 
wurde den Kindern die Funktion und die Wichtigkeit von Flu-
oriden in der Zahnpasta veranschaulicht, welche den Zahn-
schmelz vor Säuren und äußerlichen Einfl üssen schützen. 
Ebenso spielt aber auch die Ernährung eine wichtige Rolle 
für die Zahn- und Mundgesundheit. Deshalb positionierten 
die Grundschüler im Anschluss verteilte Essens-Beispiele 
an einer Magnetwand und mussten selbst unterscheiden, 
welche Lebensmittel gut oder schlecht für die Zahngesund-
heit sind. Bei manchen Lebensmitteln waren nicht nur die 
Kinder, sondern auch die Lehrkräfte erstaunt, wie viel ver-
steckte Zucker sich darin befi nden. 

Wichtig ist es für den Zahnarzt vor allem, die Kinder spiele-
risch und dem Alter entsprechend anzusprechen - so sind 
diese motivierter die demonstrierten Techniken auch im 
Alltag anzuwenden. 
Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine prall gefüllte klei-
ne Papiertüte. Darin war für jedes Kind eine Zahnbürste, 
Zahnpasta und eine kleine Sanduhr als Geschenk verpackt. 
Ebenso waren die Tüten mit Flyern und Info-Material für 
die Eltern bestückt. „Jeder soll ja auch zu Hause fleißig  
seine Zähne putzen können“ - so der Zahnarzt. 
Voller Freude über Ihre Geschenke und begeistert vom 
Besuch des Zahnarztes konnten im Anschluss echte „Zahn-
Putz-Profi s“ die Schule verlassen.

FUNDSACHEN 2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
uns haben wieder einige Fundsachen erreicht, 
die noch nicht von ihrem Besitzer abgeholt 
wurden. 
Alle Fundsachen wurden beim Mittelalter-
markt auf der Burg gefunden worden. 

• Sonnenbrille „Mc Donalds“
• Sonnenbrille schwarz mit roten Akzenten
• Sonnenbrille mit silbernen Rahmen
• Regenschirm klein mit Dinos
• Regenschirm klein mit Star Wars
• Regenschirm groß blau Autohaus Osterer

Sollten Sie etwas wiedererkannt haben, bitte 
wir Sie, sich im Rathaus Winzer bei Frau Bartl 
zu melden. Tel.: 09901/9357-19

Seniorenausflug 2023 nach Schloss Rosenburg
Liebe Seniorinnen und Senioren,

bereits in unserer letzten Gemeindeblattausgabe im Juli haben wir über unseren 
diesjährigen Seniorenausflug berichtet, welcher am Donnerstag, 07. September 
2023 stattfinden wird. Die Reise führt uns vom Schloss Rosenburg über den Nepal 
Himalaya Park in Wiesent zu einem Einkehrschwung nach Wörth a. d. Donau 
(Änderungen vorbehalten).

Hiermit möchten wir nochmals alle Bürgerinnen und Bürger 
(ab 60 Jahren) des Marktes Winzer recht herzlich einladen 
und Sie um eine Anmeldung (sofern noch nicht geschehen) 
bis spätestens Freitag, 25. August 2023
bei Frau Bartl im Rathaus in Winzer 
unter der Telefonnummer 09901 / 9357-19 bitten.

Programm
07.45 Uhr Abfahrt Neßlbach (Bushaltestelle Kreuzung Deggendorfer Str./Handlaber Str.)

07.50 Uhr Abfahrt Mitterndorf (Bushaltestelle)

07.55 Uhr Abfahrt Flintsbach (Bushaltestelle)

08.00 Uhr Abfahrt Schule Winzer, unterwegs Brotzeitpause

11.00 Uhr Flugvorführung im Falkenhof am Schloss Rosenburg

12.00 Uhr Mittagessen im Burgkeller Rosenburg, anschl. Gelegenheit zum Museumsbesuch

14.00 Uhr Abfahrt Richtung Wiesent

15.00 Uhr Besichtigung des Nepal Himalaya Parks in Wiesent

17.30 Uhr Einkehrschwung im Gasthof Pflamminger in Wörth an der Donau

ca. 20.00 Uhr Ankunft in Winzer

(Änderungen vorbehalten!)

Quelle: Fotos von www.falkenhof-rosenburg.de und www.nepal-himalaya-pavillon.de
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Schlossbergschützen Winzer e.V.
Sportplatzweg 2     94577 Winzer
www.schlossbergschuetzen-winzer.de

Ablaufplan Vereinsausflug nach Graz

Samstag, 14.10.2023
06.00 Uhr Abfahrt in Winzer
Pause in Admont, Frühstück bzw. Möglichkeit BesichKgung SKMskirche
11.00 Uhr EintriO und ca. 1 Std. BesichKgung der Ölmühle / Labugger Kürbiskernölpresse
Anschl. Fahrt nach Graz mit Zeit zur freien Verfügung
Später NachmiOag Fahrt zum Hotel (Hotel Austria Trend Europa Graz****)
Gegen 19.00 Uhr Abendessen im Hotel (3 Gänge Menü oder Buffet)

Sonntag, 15.10.2023
Frühstück (Frühstücksbuffet)
09.00 Uhr - 12.00 Uhr Stad_ührung in Graz
Anschl. Zeit für eine kleine Stärkung in Graz
Ca. 14.00 Uhr Heimreise 
Wenn gewünscht, auf der Heimreise noch Abendeinkehr
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Vor 200 Jahren herrschte in Winzer bedrückende Armut. Die 
königlich bayerische Verwaltung förderte deswegen hier das 
Korbmachergewerbe, um den Menschen eine Einkommens-
quelle zu schaff en. Mit Mitteln des Königreichs, des Distriktes 
und der Gemeinde wurde 1869 erstmals ein auswärtiger Fach-
lehrer für Korbmacherei nach Winzer gebracht. Doch erst fünf 
Jahre später führte der dritte Versuch zur Gründung einer Kor-
bmacherschule zum Erfolg.
Ab 1873 hatte Paul Mosler die 1869 gegründete Korbmacher-
schule in Winzer in Schwung gebracht und zu einer Korbwa-
renfabrik entwickelt. Sein Sohn und sein Enkel führten die 
Fabrik erfolgreich bis ins dritte Jahrtausend. Zum Anwesen der 
Korbfabrik Mosler gehörten um 1940 die Wohnhäuser Winzer 
110 und 111 (heute Pledlstraße 1 und 3), das turmhohe Maga-
zingebäude, Werkstätten und ein großer Garten.
Im Jahr 1942 bestand die Belegschaft überwiegend aus Frauen 
und Mädchen. Bei den Burschen in der ersten Reihe waren 
auch fünf „Russenbuben“ dabei, die jahrelang als Zwangsarbei-
ter bei Mosler arbeiteten. Im Spruchkammerverfahren gegen 
Paul II Mosler bezeugte ein russischer Freund von ihnen, eben-
falls Zwangsarbeiter in Winzer, diese Buben seien wie Famili-
enmitglieder behandelt worden. Aus der Korbmacherei heraus 
hatte sich in Winzer auch die Fertigung von Bürsten und Rohr-
möbeln etabliert. 
Die Hausierer/-innen von Winzer verkauften Körbe und Bürs-
ten in vielen Gebieten Bayerns. Sie hatten jahreszeitlich ihre 
festen Touren und wurden von den Kund/-innen oft schon 
erwartet. Manche Hausierer/-innen fertigten während der Win-
termonate selbst Körbe und Bürsten. Daneben verkauften sie 
Waren in Kommission, beispielsweise für die Korbfabrik Mosler 
oder für selbständige Heimarbeiter unter den Korbmachern. 
Da Hausierer/-innen in Bayern eine Zulassung benötigten, war 
ihre Zahl auch für Winzer gut belegt. Im Jahr 1885 wurden 125 
„Legitimationen zum Verkauf von Korbwaren aus Winzer und 
Umgebung im Umherziehen“ ausgestellt. 1936 gab es in Win-
zer 340 Hausierer/-innen, 1956 waren es 183. Dann nahm ihre 
Zahl ab. 1972 besaßen 60 Personen aus Winzer einen Wander-
gewerbeschein. Bis in die 1960er Jahre waren die Männer und 
Frauen, manchmal auch ganze Familien, zu Fuß unterwegs. Sie 
gingen bis nach Berchtesgaden oder zum Bodensee. 

Bis in die 1960er Jahre hinein waren diese drei Gewerbe die Le-
bensgrundlage für einen Großteil der Bevölkerung von Winzer. 
Familie Mosler und Ihre Korbindustrie waren jahrzehntelang 
auch Dreh- und Angelpunkt des gesellschaftlichen Lebens in 
Winzer.
2016 erwarb die Marktgemeinde Winzer das Anwesen Mosler. 
Im ehemaligen Garten ist nun das Senioren- und Pfl egeheim. 
Die Gemeinde Winzer bewahrt das Denkmal Alte Korbfabrik 
und macht es begehbar. Im Inneren schaff t sie einen Ort zur 
sicheren und strukturierten Aufbewahrung von Dokumenten 
und Gegenständen aus der Geschichte des Korbfl echtens. 
In naher Zukunft sollen in der Fabrik Führungen veranstaltet 
werden. Diese Führungen werden jedoch nur nach vorheriger 
Absprache abgehalten.
Die historischen Gebäude der alten Korbfabrik bieten nicht nur 
Raum für die Aufbewahrung von Erinnerungsstücken, sondern 
sind selbst wertvolle Zeitzeugen. Die ursprüngliche Nutzung 
sieht man in jedem Raum der Gebäude.
Falls Sie mehr von der alten Korbfabrik bzw. den Rahmenkon-
zept erfahren möchten, liegt ein Buch von Frau Kuisle 
im Rathaus in Winzer aus.

Textausschnitte und Bilder: 
Anita Kuisle, Alte Korbfabrik
Bilder/Archiv Anna Mosler

Einblicke in die alte Korbfabrik Winzer Schlossbergschützen Winzer e.V.

  

                     
                                                                                                     

Kranken und Altenpflege im eigenen zu Hause 
 

• Motivierende Körperpflege – Übernahme und Unterstützung der täglichen Grundpflegerischen 
Versorgung 
 

• Behandlungspflege – medizinische Versorgung wie Wundversorgung, Kompressionsverbände anlegen, 
Kompressionsstrümpfe an/ausziehen, Blutzuckermessungen, Insulin Injektionen, Stoma Versorgung, 
parenterale Ernährung, richten und verabreichen von Medikamenten und vieles mehr.. 

Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, Vermittlung in andere Pflegeeinrichtungen, sowie in 
allen sozialen und pflegerischen Bereichen. 

                

Ambulanter Pflegedienst, Elisabeth Klessinger, Gotthardstr. 13, 94557 Niederalteich 

                                         E-mail: pflegedienst-klessinger@t-online.de 

                                                  Telefon: 09901-200587 , Mobil: 0175-8482467  
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Jahresausfl ug VdK Winzer am 16.09.2023

Fahrt von Winzer aus nach Furth im Wald Drachenstich 
- Mittagessen im Steinbruch 

- Nachmittag Weiterfahrt nach Neukirchen Heiligen Blut 
- Aufenthalt und Besichtigung der Wahlfahrtskirche 

- Abendessen im Landgasthof Ayrhof

Abfahrt 7 Uhr an der Pfarrkirche Winzer.
Kosten 30 Euro pro Person.

Verbindliche Anmeldung und Bezahlung 
bei Josef Weinberger 09901/2647

Sie haben auch eine Kleinanzeige?

Schicken Sie uns eine Mail an
poststelle@winzer.bayern.de

31. Januar 2021

Schlossbergschützen Winzer e.V.
Sportplatzweg 2     94577 Winzer
www.schlossbergschuetzen-winzer.de

Ablaufplan Vereinsausflug nach Graz

Samstag, 14.10.2023
06.00 Uhr Abfahrt in Winzer
Pause in Admont, Frühstück bzw. Möglichkeit BesichKgung SKMskirche
11.00 Uhr EintriO und ca. 1 Std. BesichKgung der Ölmühle / Labugger Kürbiskernölpresse
Anschl. Fahrt nach Graz mit Zeit zur freien Verfügung
Später NachmiOag Fahrt zum Hotel (Hotel Austria Trend Europa Graz****)
Gegen 19.00 Uhr Abendessen im Hotel (3 Gänge Menü oder Buffet)

Sonntag, 15.10.2023
Frühstück (Frühstücksbuffet)
09.00 Uhr - 12.00 Uhr Stad_ührung in Graz
Anschl. Zeit für eine kleine Stärkung in Graz
Ca. 14.00 Uhr Heimreise 
Wenn gewünscht, auf der Heimreise noch AbendeinkehrWir laden alle herzlich ein, am Vereinsausfl ug teilzunehmen. Anmeldung bei Reinhold Bloch unter der 09901 3300
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Kleinanzeigen + Vereinsnachrichten + Anzeigen



Veranstaltungskalender

Wir bitten alle Vereine, die Veranstaltungstermine per Email an poststelle@winzer.bayern.de zu melden. Diese werden 
wir laufend in den Gemeindeblättern veröffentlichen. Bitte teilen Sie uns auch eventuelle Terminverschiebungen mit. 

Änderungen vorbehalten!

03.10.2023 Kerbezeiner Markt ASV Winzer und Gasthof „Zur Post“
05.10.2023 Maschinistenausbildung FFW Winzer
05.10.2023 Frühstück für Mitglieder Frauenbund Winzer
06.10.2023 Markus Langer „Zeitmillionär“ Gasthof zur Post
08.10.2023 Landtags- und Bezirktstagswahlen
09.10.2023 Marktratssitzung Rathaus Winzer
13.10.2023 Gemeinschaftsübung mit Schwanenkirchen FFW Winzer
14.10.2023 Jahreshauptversammlung TC Winzer
14.10.2023 Saftpressen Gartenbauverein Winzer
14.10.2023 Vereinsausflug Schloßbergschützen Winzer e.V.
19.10.2023 Herbstversammlung Gartenbauverein Winzer
20.10.2023 THL Gem. Übung FFW Winzer
20.10.2023 Halbtagesausflug nach Arnstorf Frauenbund Winzer
21.10.2023 Pilzwanderung Gartenbauverein Winzer
21.10.2023 Jahreshauptversammlung Krieger- und Reservistenverein Winzer e.V.
27.10.2023 Jahreshauptversammlung Frauenbund Winzer
28.10.2023 Gemeinschaftsübung mit Handlab FFW Neßlbach

Oktober

06.08.2023 Gartenfest FFW Winzer
11.08.2023 Gemütliches Beisammensein Frauenbund Winzer
13.08.2023 Marktmeisterschaft im Stockschießen 2023 EC Winzer
19.08.2023 Abteilungsübung FFW Winzer
19.08.2023 Gartenfest Schlossbergschützen Winzer e.V.

August

01.09.2023 Standeinweihung und Saisoneröffnung mit Andacht Schlossbergschützen Winzer e.V.
03.09.2023 Jahrtag Krieger- und Reservistenverein Winzer e.V.
07.09.2023 Seniorenausflug Markt Winzer
11.09.2023 Marktratssitzung Rathaus Winzer
14.09.2023 Frühstück für Mitglieder Frauenbund Winzer
15.09.2023 Gemeinschaftsübung mit Osterhofen FFW Neßlbach
16.09.2023 Gründungsjubiläum auf der Anlage an der Aukapelle TC Winzer
16.09.2023 Saftpressen Gartenbauverein Winzer
16.09.2023 Karabiner-Schießen Krieger- und Reservistenverein Winzer e.V.
16.09.2023 Jahresausflug VdK Winzer 
23.09.2023 Übung zur Brandschutzwoche FFW Neßlbach
23.09.2023 Gem. Übung (Aktionswoche) FFW Winzer
23.09.2023 Off-Road-Event powered by Autohaus Schwinghammer Z+K Museum
24.09.2023 Off-Road-Event powered by Autohaus Schwinghammer Z+K Museum
24.09.2023 30-jähriges Jubiläum Frauenbund Winzer
30.09.2023 Saftpressen Gartenbauverein Winzer

September


